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“Siehe, ich mache alles neu!”

Ich war im Urlaub im Harz. Und wenn ich vorher da-
von erzählt habe, bekam ich immer zu hören: „Wollt 
ihr das wirklich? Es ist da alles nicht mehr so wie frü-
her!“ Und tatsächlich: Statt dichter grüner Fichtenwäl-
der nur noch graue Stümpfe. Die kahlen Hügel sahen 
ziemlich trist und tot aus. Die abgeschlagenen Stäm-
me lagen auch noch kreuz und quer herum. An man-
chen ragten noch die Äste wie Gerippe in die Luft. 
Wenig einladende Gegend, möchte man meinen.
Im Hotel lag ein Flyer aus mit Infos über den Nationalpark Harz. Und der hat meinen Blick 
auf diese Landschaft verändert: Ja, die Borkenkäfer haben die Fichtenwälder, so wie wir 
sie kannten, zerstört. Aber der Borkenkäfer gehört eben zum Wald dazu. Die Baumstämme 
werden liegen gelassen, weil sie ein Lebensraum für zahlreiche Insekten, Vögel und andere 
Lebewesen sind. Der Wald baut sich von allein wieder auf. Und zwar als widerstandsfähi-
ger Mischwald, der mit den gegenwärtigen Klima-Herausforderungen viel besser umgehen 
kann. Der Wald ist also gar nicht tot! Aus dem Abgestorbenen kommt die Energie für neues 
Leben.

Den Rest des Urlaubs bin ich nicht mehr über das Elend seufzend durch das sogenannte 
Totholz gewandert, sondern habe ganz neugierig darauf geschaut, wie das Neue entsteht. 
Dieser Ausblick hat mir gutgetan, weil er mich daran erinnert, dass es nicht nur schlecht sein 
muss, wenn etwas zu Ende geht. Wenn etwas aufhört, gibt es Platz für Neues. Und manch-
mal ist das sogar besser, als ich es mir vorher vorstellen konnte. Es gab harte Abschiede 
und so manches bittere Ende in meinem Leben. Und heute kann ich sagen: Dadurch war 
Platz für richtig Gutes, das jetzt ist. Warum fällt es manchmal so schwer, dem neuen Leben 
zu vertrauen?

Deswegen brauche ich Ostern jedes Jahr im Frühling. Ostern zeigt mir: Neues Leben bricht 
hervor, wo vorher keines mehr war. Der Tod ist nicht das Ende. Aus dem Alten, Abgestor-
benen traut sich mutig ein zarter Anfang hervor. Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ 
(Offb 21,5). Gibt es das auch in deinem Leben?

Kristina Fiedler

WEBSEITEN UNSERER KIRCHENGEMEINDEN 

St. Johannis

https://stjohannis-flensburg.de
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Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

 
Am 2. Advent wehte ein besonderer Geist 
der Zuversicht über unser Gelände an der 
St. Jürgen-Kirche. Während wir St. Jürge-
ner in der Kirche unseren alljährlichen Sin-
gegottesdienst feierten, empfing nebenan 
in unseren Räumen die evangelisch-metho-
distische Gemeinde (EmK) einen besonde-
ren Gast: Bischof Werner Philipp war zum 
Auftakt seiner bundesweiten Aktion »Hoff-
nung unterwegs« zu Besuch in Flensburg.
 
Seit einigen Jahren dürfen wir die methodis-
tische Gemeinde bereits als Gäste in unse-
rem Gemeindezentrum beheimaten. Doch 
das Wort „Gäste“ greift eigentlich zu kurz 
– über die Zeit ist eine sehr gute ökumeni-
sche Freundschaft gewachsen. Wir teilen 
uns nicht nur das Dach, sondern auch den 
Glauben und das Ziel, für die Menschen da 
zu sein. Und mindestens einmal im Jahr fei-
ern wir gemeinsam Gottesdienst.
Dass der Auftakt der bischöflichen Deutsch-
land-Tour also ausgerechnet bei uns in 
Flensburg stattfand, freut uns sehr!
Nach dem Gottesdienst wurde es dann 
praktisch: Gemeinsam zogen wir nach 
draußen, um ein bleibendes Zeichen zu set-
zen. Trotz des typischen Flensburger Nie-
selregens war die Stimmung herzlich und 
feierlich.
Es wurde ein Gravensteiner-Apfelbaum ge-
wählt – eine Sorte, die wie kaum eine ande-

re für unsere deutsch-dänische Grenzregion steht. Besonders berührend war der Moment 
der Pflanzung selbst: Viele Hände packten mit an. Ein junger Mann aus einer ghanaischen 
Familie und ein 91-jähriger Flensburger, das jüngste und das älteste anwesende Mitglied der 
methodistischen Gemeinde, füllten Seite an Seite die Erde in das Pflanzloch. Ein schöneres 
Bild für Hoffnung, die Generationen und Kulturen verbindet, hätte man kaum finden können.
Der Baum steht nun mit Blick auf die Förde auf unserem Gelände. Er soll uns und alle Vorbei-
gehenden daran erinnern: Hoffnung beginnt oft klein wie ein Senfkorn. Wachstum braucht 
Geduld und Pflege. Und es ist nie zu spät, einen Apfelbaum zu pflanzen (das wusste auch 
Martin Luther).
Wir freuen uns darauf, diesem Baum beim Wachsen zuzusehen – und darauf, unsere Freund-
schaft mit der methodistischen Gemeinde auch in Zukunft weiter zu vertiefen. Schauen Sie 
doch beim nächsten Spaziergang mal am neuen „Hoffnungs-Gravensteiner“ vorbei!

Rebekka Tibbe

EIN APFELBAUM FÜR DIE HOFFNUNG

Der Baum wird gepflanzt, Foto: Michael Löffler

Pastorin Rebekka Tibbe, Pastorin Gillian Hor-
ton-Krüger (EmK), Peter Krüger und Bischof 
Werner Philipp (EmK), Foto: Michal Löffler

Gemeindeleben Gemeindeleben



6 7

Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

FOREVER YOUNG – 50 JAHRE ROCKMESSE

Was für ein fulminantes Jubiläum – und kein bisschen eingestaubt! Mit energetischen Gi-
tarrenriffs und satten Saxophonklängen haben “Bent and friends” die Johanniskirche zum 
Beben gebracht. Rührende und witzige Bitten aus der Gemeinde, tiefe und kritische Gedan-
ken und jede Menge Herzblut vom gesamten Rockmesse-Team haben die 50. Rockmesse 
unvergesslich gemacht. Die Rockmesse bleibt ein einmaliges Format, das junge und alte 
Menschen, Weihnachtsmuffel und -enthusiasten gleichermaßen in die Kirche lockt. Auf die 
nächsten 50 Jahre!						    
	
Kristina Fiedler

“HALLELUJA” -  
EIN GRANDIOSER AUF-
TAKT INS NEUE JAHR 
2026 IN ST. JÜRGEN
 
Ein Konzertrückblick aus  
Hamburg

Fragt mich jemand, wie ich 
ins neue Jahr gekommen bin, 
kann ich sagen: Gemeinschaftlich, aben-
teuerlich, klangvoll – dank der Kantorei St. 
Jürgen. Dank Klaus Ullrich, der für dieses 
Projekt den Chor erstmals für mitsingende 
Gäste öffnete. Dank Georg Friedrich Hän-
del und seinem „Messiah“, der unbegreifli-
cherweise bei seiner Erstaufführung 1741 
in London gar kein so großer Erfolg war – 
2026 in St. Jürgen, Flensburg, aber schon.

Beim Probenwochenende zwischen den 
Jahren auf dem Scheersberg gab es noch 
einiges zu tun. Der Chor hatte – anders 
als bei bisherigen Konzerten – nur einen 
Monat zur Vorbereitung, Selbststudium vo-
rausgesetzt. Koloraturen, Tempi, barocke 
Singweise, Proben ohne Klavier, alles zu-
sammen ergab das einen anspruchsvollen 
Probenplan – ein großes, schönes Aben-
teuer. Und dennoch blieb Zeit für Spazier-
gänge an der See, gute Gespräche, ge-
meinsames Zusammensitzen am Abend.
Konzertbeginn am 3. Januar um 19 Uhr: 
Trotz des vielen Schnees ist die Kirche gut 

gefüllt. Der Chor ist hoch konzentriert, und 
mit dem klein besetzten Orchester sind wir 
in der kurzen Zeit der Generalprobe erstaun-
lich gut zusammengewachsen, und über 
uns hinaus. Die Solisten begeistern mich, 
ganz besonders der Thüringer Altus Tho-
mas Riede. 
Zweieinhalb Stunden später: Stehender Ap-
plaus. Klaus Ullrich lädt beim „Halleluja“ als 
Zugabe zum Mitsingen ein – Chor, Orches-
ter, Solisten und Publikum werden eins.
Bleibt zu hoffen, dass die Kantorei St. Jürgen 
auch künftig wieder Gäste zum Mitsingen 
einlädt. Es war sehr schön!
Beate Lakotta
 
Mitwirkende des Konzertes:
Sonja Adam - Sopran, Thomas Riede - Altus, 
Christian Alexander Müller - Tenor, Jochen 
Faulhammer - Bass.

Das Barockensemble Flensburg und die 
Kantorei St. Jürgen unter der Leitung von 
Klaus Ullrich.

Rockmesse Bent and Friends,  
Foto: Klaus Krych

Rockmesse, Foto: Anja Ahrens

Messiah in St. Jürgen, Foto: Eiko Wenzel

Gemeindeleben Gemeindeleben
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WIR SUCHEN SIE UND DICH…
 
für die Mitarbeit im Kirchengemeinderat St. Johannis. Gestalten Sie, gestalte Du un-
sere Gemeinde mit uns zusammen.

Aus persönlichen Gründen sind zwei Mitglieder aus unserem Kirchengemeinderat 
in St. Johannis ausgeschieden. Das eröffnet die Chance für neue Menschen, sich 
einzubringen und das Gemeindeleben aktiv mitzugestalten. Der Kirchengemein-
derat arbeitet in einer guten, wer tschätzenden Atmosphäre zusammen und trägt 
gemeinsam Verantwor tung für das Leben unserer Gemeinde. Eigene Interessen, 
Fähigkeiten und berufliche Er fahrungen können dabei gezielt eingebracht werden 
- sei es im Bauausschuss, in der Grün-AG „Schöpfungswiese“, im Gottesdienstaus-
schuss oder in weiteren Arbeitsgruppen.

Wenn Sie oder Du Freude daran haben/hast, Verantwor tung zu übernehmen und 
Kirche vor Or t mitzugestalten, freuen wir uns sehr über Ihr und Dein Interesse. 
Sprechen Sie, sprich uns gerne an!

Frauke Walter, 
Antje Noe

FREUNDESKREIS FÜR KIRCHENMUSIK SANKT JÜRGEN
 
Der Freundeskreis für Kirchenmusik Sankt Jürgen hat sich am 07. Dezember 2025 neu for-
miert. Nach 6,5- bzw. 10-jähriger Tätigkeit haben Jürgen Vollbehr als erster Vorsitzender 
und Jürgen Nowottny als Kassenwart ihre Ämter niedergelegt. Ihnen gebührt großer Dank 
für ihr unermüdliches Engagement, das zumeist im Verborgenen stattgefunden hat. Ohne 
sie wären viele Konzerte in St. Jürgen, die wir in dieser Zeit erleben und genießen durften, 
schlicht nicht möglich gewesen. Sie haben sehr zur Bereicherung unseres Gemeindelebens 
beigetragen!

Der neue Vorstand wurde mit großen Mehrheiten gewählt. 
Er setzt sich folgendermaßen zusammen:

Christian Knaut (1. Vorsitzender)
Klaus Ullrich (2. Vorsitzender)
Heike Mattheis-Wenzel (Kassenwartin)
Martina Carstensen (Beisitzerin und Schriftführerin)
Franziska von Gadow (Beisitzerin und stellvertr. Schriftführerin)

Vielen Dank dem neuen Team, das sich der Aufgabe stellt, in Zeiten immer knapper werden-
der Kassen weiterhin für schöne Musik an St. Jürgen zu sorgen.

Wer die Arbeit unterstützen möchte, darf gerne spenden:

Kirchengemeinde St. Juergen Flensburg
Verwendungszweck: Freundeskreis Kirchenmusik
IBAN: DE51 2175 0000 0165 8144 01

Die konkrete Angabe des Verwendungszwecks “Freundeskreis Kirchenmusik” ist wichtig, 
wenn es Ihnen konkret um die Förderung von Konzertprojekten von und mit der Kantorei St. 
Jürgen geht. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Wir suchen dich!, Foto: Helgo Jacobs

GemeindelebenGemeindeleben
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In der voll besetzten St.-Johannis-Kirche kamen am 22. Januar viele Stimmen zum Verkauf 
des Diako-Krankenhauses an die Malteser zu Wort. Deutlich wurden dabei Sorgen um die 
medizinische Versorgung in Flensburg, insbesondere für Frauen, aber auch der Wunsch 
nach Transparenz und politischer Verantwortung.

Einen ausführlichen Bericht zum Gesprächsabend sowie eine Petition für Schwanger-
schaftsabbrüche im Flensburger Krankenhaus finden Sie über die QR-Codes oder auf  
https://www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.de/.

Die Kirchengemeinde St. Johannis dankt Dr. Peter Witt von Herzen für eine außergewöhnli-
che Spende und für sein langjähriges Engagement für unsere Gemeinde.

Dr. Peter Witt war über viele Jahrzehnte als 
Hausarzt und Facharzt für Innere Medizin tätig 
– auch für zahlreiche Gemeindemitglieder. Sei-
ne einfühlsame, zugewandte Art hat ihn weit 
über die Arztpraxis hinaus zu einer geschätz-
ten Persönlichkeit gemacht. Viele Jahre hat er 
sich zudem aktiv als Mitglied des Kirchenge-
meinderats in St. Johannis eingebracht und 
die Arbeit unserer Gemeinde mit großem per-
sönlichem Einsatz begleitet und unterstützt. 
Auch finanziell hat er die Gemeinde immer 
wieder großzügig gefördert.

Anlässlich seines Eintritts in den Ruhestand 
im Alter von 85 Jahren hatte Dr. Witt gemein-
sam mit seinem Praxisteam eine ganz beson-
dere Idee: Statt Geschenken initiierte er eine 
Spendenaktion zugunsten der Renovierung 
des Glockengeläuts unserer Kirche. Die große 
Wertschätzung seiner Patientinnen und Patien-
ten für seine ärztliche und menschliche Arbeit 
zeigte sich eindrucksvoll darin, dass – ergänzt 
durch eine eigene Aufstockung von Dr. Witt – insgesamt 3.000 Euro zusammenkamen.

Am 21. Januar überreichte Dr. Witt diese Spende persönlich auf phantasievolle und herz-
liche Weise. Die Kirchengemeinde St. Johannis sagt dafür ein aufrichtiges und herzliches 
Dankeschön und wünscht Dr. Witt Gottes Segen in seinem neuen Lebensabschnitt. 

Antje Noe

Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

Dr. Peter Witt, Foto: Kristina Fiedler

D
IA

K
O

-G
es

pr
äc

hs
ab

en
d,

 B
ei

tr
ag

 a
us

 d
em

 
P

ub
lik

um
, F

ot
o:

 A
nj

a 
A

hr
en

s

EIN BESONDERER DANK FÜR EINE BESONDERE SPENDE VERKAUF DER DIAKO-KLINIK: EMOTIONEN UND FAKTEN BEIM GESPRÄCH IN 
DER FLENSBURGER ST. JOHANNIS-KIRCHE

Bericht auf der Website  
des Kirchenkreises:	
	

Petition:

Gemeindeleben Gemeindeleben
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Man könnte sagen: „Es trennt uns ein gan-
zes Meer!“ Oder: „Es trennen uns Welten!“ 
Und in der Tat, es kostet einiges, die Entfer-
nung zu überwinden.

Zum einen muss die große räumliche Ent-
fernung nach Püha überwunden werden – 
das kostet viel Zeit, wenn man per Fahrrad 
und Fähre reist, viel Kraft, wenn man es per 
Auto und Fähre macht, oder viel Geld, wenn 
man fliegt.

Zum anderen gibt es die sprachliche „Ent-
fernung“! Wer von uns kann schon estnisch 
verstehen und sprechen? Immerhin haben 
etliche Esten Deutsch gelernt und können 
sich verständlich machen, und in der Regel 
sprechen Esten gut Englisch. Hinzu kommt 
aber die andere Lebenssituation – z. B. 
dass die Bevölkerung im Schnitt mit einem 
geringeren Einkommen auskommen muss 
als wir. Oft reicht ein Beruf nicht aus, man 
muss mit einer zweiten Beschäftigung et-
was hinzuverdienen, damit es zum Leben 
reicht – ganz abgesehen von der bedroh-
lichen politischen Lage, die das kleine Est-
land zusammen mit seinen Nachbarländern 
in Atem hält. Wir sind davon doch sehr viel 
weniger betroffen aufgrund des zwischen 
uns liegenden Meeres.

Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

PÜHA IST UNS HEILIG - BESUCH AUS DEM KIRCHENKREIS SAARTE UND DER 
JAKOBI-KIRCHENGEMEINDE IN PÜHA

Und doch: Sie wollen - nein: Sie werden 
sich auf den Weg nach Flensburg machen! 
Eine Abordnung von vier Personen aus 
dem Partner-Kirchenkreis Saarte besucht 
unseren Kirchenkreis Schleswig-Flensburg. 
Sie reisen am Freitag, 27. Februar, an und 
werden abends in Flensburg eintreffen; 
am Montag, 2. März, beginnt morgens früh 
die Rückreise. Es handelt sich im Kern 
um einen Besuch auf der Ebene der Part-
nerschaft der Kirchenkreise Saarte und 
Schleswig-Flensburg.

Der Besuch geht aber uns in St. Jürgen 
besonders an, weil drei der vier Gäste aus 
Püha stammen. Die vierte ist Tiina Janno, 
Pastorin von Kuressaare, der größten Stadt 
im Kirchenkreis Saarte, nicht weit von Püha. 
Dieser Besuch ist also zugleich ein Glücks-
fall für uns als Partnergemeinde der Jako-
bi-Kirchengemeinde in Püha. Wir kennen 
bereits Aivar Kalle, den Vorsitzenden des 
Kirchengemeinderates (KGR) von Püha, 
und Karlis Saar, Mitglied des KGR. Beide 
waren schon einmal bei uns. Der Dritte aus 
Püha ist Indrek Jalakas, auch Mitglied des 
KGR. wwDiese Vier sind also für das Wo-
chenende 28.02. bis 01.03. unsere Gäste.

Was erwarten sie sich von einem Besuch 
bei uns? Und was erwarten wir von dem Zu-

sammentreffen? Was trennt uns, was ist uns 
gemeinsam? Was sind unsere Chancen – 
was unsere Probleme in der Partnerschaft? 
Wie können wir sie am Leben halten? -  Zu-
hören, wahrnehmen, Anteil nehmen und 
geben…
Darum geht es diesen 2 Tagen. Es wird 
ein Programm geben, das der Estlandaus-
schuss des Kirchenkreises zusammen mit 
dem „Arbeitskreis Püha-St. Jürgen“ erar-
beitet hat.

Im Mittelpunkt steht der festliche Got-
tesdienst am Sonntag, den 01. März 
um 10:00 Uhr in der St. Jürgen-Kirche, 
in dem Pastorin Tiina Janno die Pre-
digt halten wird. Daran beteiligen sich 
unsere Pastorin Rebekka Tibbe, der 
Vertreter unserer Pröpstin, Pastor Dr. 
Marcus Friedrich, sowie die Kantorei St. 
Jürgen unter der Leitung von Klaus Ull-
rich, Organist Rainer Rafalsky und Bela 
Bergemann als Flötist. – Zum Zeitpunkt 
des Entstehens dieses Artikels ist alles 
noch „im Werden“…

Im Gemeindehaus geht es dann weiter mit 
dem Kirchenkaffee und einem Imbiss – es 
folgen ein moderiertes Podiumsgespräch 
mit Beteiligten aus dem Kreis der Gäste, 
aus unserem Kirchenkreis und unserer 
Gemeinde mit hoffentlich lebhaftem Aus-
tausch aller untereinander.

Wir laden herzlich dazu ein!

Klaus von Gadow

St. Jakobi von Püha Foto: Klaus von Gadow

Gemeindeleben Gemeindeleben
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Ich habe 2 Wochen ein Schulpraktikum 
bei Pastorin Rebekka Tibbe gemacht und 
dabei ist mir aufgefallen, dass sie sehr viele 
Bestattungen feiert und viele Trauergesprä-
che macht. Deswegen wollte ich etwas zum 
Thema Trauer berichten.
Ein Verlust löst viele unterschiedliche Ge-
fühle aus. Häufig wird von 5 Phasen der 
Trauer gesprochen, die viele Menschen er-
leben. Sie lassen sich so beschreiben:

1. Schock
Am Anfang kann man den Verlust oft noch 
nicht richtig begreifen, man fühlt sich wie 
betäubt oder denkt, das kann nicht wahr 
sein.

2. Verleugnung
In dieser Phase versucht man, den Verlust 
zu verdrängen. Man hofft, dass alles ein 
schlechter Traum ist.

3. Trauerschmerz
Es kommen Gefühle wie Wut und Frust auf. 
Man ist sauer auf andere, auf sich selbst 
oder auf die Situation. Es ist wichtig, sich 
in dieser Situation den Gefühlen zu stellen 
und darüber zu sprechen.

4. Erinnerung und Abschied
Diese Phase wird von Sehnsucht, Erinne-
rung und Abschiedsschmerz geprägt. Das 

TRAUER – EIN PRAKTIKUMSBERICHT DER ANDEREN ART

Erinnern und Abschiednehmen und die Lü-
cke im eigenen Leben zu füllen, das steht 
im Vordergrund.

5. Akzeptanz
Am Ende lernt man langsam, den Verlust 
anzunehmen. Der Schmerz wird weniger 
und man kann wieder nach vorne schauen.
Trauer kann so ablaufen, muss sie aber 
nicht. Mit der Zeit wird der Schmerz leichter 
und ein Weiterleben möglich. Dieser Pro-
zess dauert für alle Menschen unterschied-
lich lang und das ist völlig in Ordnung.

Unterstützung für Trauernde in Flensburg
Für Menschen jeden Alters, die einen Ver-
lust erlebt haben, gibt es verschiedene Be-
gleit- und Gesprächsangebote in Flensburg:

• Im Katharinen Hospiz am Park gibt es 
offene Trauergruppen, Einzelgespräche 
und den Austausch im Lebenscafé so-
wie besondere Angebote für junge Men-
schen. Dort organisiert der ambulante 
Kinder- und Jugendhospizdienst u. a. das 
Café „Zeitlos“ für trauernde Jugendliche 
ab ca. 15 Jahren im JUCE St. Johannis. 
Ansprechpartnerin ist Alexandra Krych,  
Tel. 0461 – 503230 oder alexandra.krych@
katharinen-hospiz.de.
• Für Jugendliche und junge Erwachsene 
gibt es außerdem die digitale Trauerbeglei-

tung „Schreiben als Brücke“ -  anonym, 
kostenlos und online per E-Mail oder Chat 
über www.schreiben-als-bruecke.de.
• Die Telefonseelsorge ist rund um die 
Uhr kostenlos und anonym erreichbar unter 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 (auch 
per Chat).

Und natürlich sind auch Pastorin Rebekka 
Tibbe und Pastorin Kristina Fiedler für Seel-
sorge ansprechbar!

Bo Bargenda

Möchten Sie den Gemeindebrief in Zukunft bequem per E-Mail nach Hause bekommen? 
Möchten Sie auch zwischen den Gemeindebriefen über aktuelle Veranstaltungen informiert 
werden? Dann melden Sie sich gern für unseren Newsletter an: http://bit.ly/3LhnUoW

NEWSLETTER  
ZUM GEMEINDEBRIEF
Jetzt kostenlos anmelden! 
http://bit.ly/3LhnUoW

Spidercam Jahreslosung 2026,  
Foto: @designpfarrer

Gemeindeleben
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Wir nehmen euch mit hinter die Kulissen vom Kon-
fer: Mal live aus der Küche beim Konfertag, mal 
beim heißesten Volleyballspiel des Jahres im Kon-
fiCamp. Folgt uns, schaut, 
was wir erleben, und be-
gleitet uns bei allem, was 
noch kommt – und vielleicht 
erfahrt ihr sogar, was es mit 
den Gewürzgurken auf sich 
hat. 

@juejo_jugend auf Instagram

DIE JÜJO JUGEND – JETZT AUF INSTA!

Gemeindeleben
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GOTTESDIENST FÜR KLEIN UND GROSS – NICHTS FÜR MICH. ODER?
 
Vielleicht ging es Ihnen auch schon so. Sie wollten in den Gottesdienst am Sonntag. Und 
dann steht da im Plan: „Gottesdienst für Klein und Groß.“  
Ist das ein Gottesdienst für Familien und Menschen mit Kindern? 
Nicht nur! Der Gottesdienst ist kein klassischer Familiengottesdienst, sondern wirklich für 
ALLE: Neugierige und alte Hasen, Familien und Singles, alt und jung.

Und was passiert da? Wie kann man einen Gottesdienst für so verschiedene Bedürf-
nisse gestalten? 
Es gibt nach einem kurzen Impuls verschiedene Stationen, an denen man selbst dem The-
ma des Gottesdienstes begegnen kann. Da ist dann für alle etwas dabei: Man kann etwas 
basteln oder spielen, einer Meditation lauschen, ein Gebetsanliegen aufschreiben,… oder 
einfach der Musik lauschen und den eigenen Gedanken nachgehen.

Ist der Gottesdienst also vielleicht doch etwas für mich? 
Probieren sie es aus! Es ist mal etwas anderes als gesungene Liturgie und ausführliche 
Predigt. Ein bisschen ungezwungener. Lebendig. Offen.  
Ich freue mich auf Sie!

Kristina Fiedler

Gemeindeleben
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AKTUELLES AUS DEM KGR VON ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

DAS GEMEINDEBÜRO ST. JÜRGEN IST UMGEZOGEN

Konfer für alle – wir brauchen Ihre Unterstützung!

Die Kirchengemeinderäte unserer beiden Gemeinden haben beschlossen: Der Teilnahme-
beitrag für Konfer entfällt! Bisher lag er bei 180 €, deckte aber längst nicht alle Kosten für 
Materialien, Mittagessen und die Fahrt ins KonfiCamp.

Wir möchten, dass wirklich alle Kinder und Jugendlichen teilnehmen können, unabhängig 
vom Geldbeutel. Deshalb sind wir jetzt vermehrt auf Spenden angewiesen. Wenn Sie Konfer 
unterstützen möchten, überweisen Sie bitte auf das Konto der Kirchengemeinde St. Johan-
nis, IBAN: DE95 2175 0000 0165 8143 85, mit dem Verwendungszweck „Konfer“.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung – so wird Konfer für alle möglich!

Sie finden die Gemeindesekretärin, Maria Albers, in der Begegnungsstätte  
(Jürgensgaarder Straße 3)

Termine KGR

Kirchengemeinderat
IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN 
Beginn jeweils um 19:00 Uhr

St. Johannis, Gemeindehaus St. Jürgen, Gemeindehaus

Di., 17.03. Di., 10.03.

Di., 14.04. Di., 14.04.

Di., 12.05. Di., 12.05.

Di., 09.06. Di., 09.06.

Di., 14.07.

Aus dem KGR
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So. 01.03. 
10:00 Uhr

Pastorin Rebekka Tibbe 
Estlandgottesdienst unter Beteiligung des 
Kirchenkreises und prominenter Besucher aus 
Estland sowie der Kantorei St. Jürgen

  St. Jürgen

So. 08.03. 
10:00 Uhr

Pröpstin Rebecca Lenz 
Segensgottesdienst

  St. Jürgen*

So. 15.03. 
10:00 Uhr

Pastorin Kristina Fiedler und Team 
Gottesdienst zum internationalen Frauentag

  St. Johannis

Fr. 20.03. 
18:00 Uhr

Pastorin Rebekka Tibbe 
Feier-Abend

  St. Jürgen*

So. 29.03. 
10:00 Uhr

Palmsonntag 
Pastorin Kristina Fiedler

  St. Johannis

Do. 02.04. 
18:00 Uhr

Gründonnerstag 
Pastorin Rebekka Tibbe, Tischabendmahl

  St. Jürgen*

Fr. 03.04. 
10:00 Uhr

Karfreitag 
Pastorin Rebekka Tibbe mit Kantorei

  St. Jürgen

Sa. 04.04. 
23:00 Uhr

Karsamstag 
Pastorin Kristina Fiedler und Pastor Marcus Fried-
rich, Osternacht gemeinsam mit St. Nikolai

  St. Johannis

So. 05.04. 
10:00 Uhr

Ostersonntag 
Pastorin Rebekka Tibbe

  St. Jürgen

Mo. 06.04. 
11:00 Uhr

Ostermontag 
Pastorin Kristina Fiedler  
Gottesdienst für Klein und Groß

  St. Johannis

So. 12.04. 
10:00 Uhr

Pastorin Kristina Fiedler 
Gottesdienst für Klein und Groß

  St. Johannis

So. 19.04. 
10:00 Uhr

Pastorin Kristina Fiedler 
Gottesdienst mit Abendmahl

  St. Johannis

Fr. 24.04. 
18:00 Uhr

Pastorin Rebekka Tibbe 
Projekt-Gottesdienst Queen

  St. Jürgen

Sa. 02.05. 
14:00 Uhr

Pastorin Rebekka Tibbe   
Konfirmationsgottesdienst

  St. Johannis

So. 03.05. 
10:00 Uhr

Pastorin Rebekka Tibbe   
Konfirmationsgottesdienst

  St. Jürgen

So. 10.05. 
10:00 Uhr

Pastorin Rebekka Tibbe  
Gottesdienst mit Abendmahl

  St. Jürgen

So. 17.05. 
10:00 Uhr

Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

So. 24.05. 
10:00 Uhr

Pfingstsonntag 
Pastorin Kristina Fiedler

  St. Johannis

So. 07.06. 
10:00 Uhr

Pastorin Rebekka Tibbe     St. Jürgen

So. 14.06. 
10:00 Uhr

Pastorin Kristina Fiedler  
Gottesdienst für Klein und Groß mit Geburtstagssegen

  St. Johannis

So. 21.06. 
12:30 Uhr

Pastorin Kristina Fiedler  
musikalischer Gottesdienst zum Johannismarkt  
auf der Wiese

  St. Johannis

Fr. 26.06. 
18:00 Uhr

Pastorin Kristina Fiedler  
Wohnzimmerkirche

  St. Johannis

So. 05.07. 
10:00 Uhr

Pastorin Kristina Fiedler   St. Jürgen

Gottesdienste

Gottesdienste

* Winterkirche in St. Jürgen - Die Gottesdienste finden bis Karfreitag in der Regel im 
   Gemeindehaus statt.

Gottesdienste
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GOTTESDIENSTE IN DEN PFLEGEHEIMEN 

 
AWO Servicehaus Sandberg
18. März, 15. April, 20. Mai, 17. Juni, 15. Juli  
je 16 Uhr mit Pastorin Fiedler

DRK-Heim Lautrupsbach 
17. März, 14. April, 19. Mai, 16. Juni  
je 15:30 Uhr mit Pastorin Tibbe

DRK Tagespflege am Lautrupsbach 
24. März, 28. April, 26. Mai, 23. Juni  
je 15:30 Uhr mit Pastorin Tibbe

Haus der Betreuung und Pflege Friederikenhof 
19. März, 16. April, 21. Mai, 18. Juni  
je 15:30 Uhr mit Pastorin Tibbe

GOTTESDIENSTE DER METHODISTISCHEN GEMEINDE

06. April, 12. April, 10. Mai, 24. Mai, 14. Juni, 28. Juni, 12. Juli  
jeweils ab 11:00 Uhr im Gemeindehaus St. Jürgen

POLITISCHES ABENDGEBET

02. März, 13. April, 04. Mai, 01. Juni, 06. Juli. 
jeweils um 18:00 Uhr in der St. Johannis Kirche

Besondere Gottesdienste

Anzeigen

UNSERE SPENDENKONTEN 
(bitte bei Spenden den jeweiligen Zweck angeben,  
z. B. Jugend-/Konfirmanden-/Gemeindearbeit/Kirchbau/Kirchenmusik/ 
Freundeskreis Kirchenmusik o. ä.)

Kirchengemeinde St. Johannis 
IBAN: DE95 2175 0000 0165 8143 85

Kirchengemeinde St. Juergen 
IBAN: DE51 2175 0000 0165 8144 01

Förderverein zur Erhaltung der St. Juergen-Kirche Flensburg e.V. 
IBAN: DE76 2175 0000 0164 4292 76

Kay-Reimer Dobbeck, Tel.-Nr. 0461 - 909 30 21
Jeden Freitag Lieferservice!

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 6:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend: 6:30 - 12:00 Uhr, Sonntag 7:30 - 11:00 Uhr

Gottesdienste
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Gemeindeveranstaltungen Gemeindeveranstaltungen

Kommende Veranstaltungen
TERMINE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

So., 01.03. 
10:00 Uhr

  St. Jürgen

Estlandgottesdienst mit Gästen aus unserer Partnergemeinde Püha

Wir laden Sie herzlich ein zum festlichen Estlandgottesdienst am Sonn-
tag, den 01.03. um 10:00 Uhr in der St. Jürgen-Kirche. Pastorin Tiina 
Janno aus Kuressaare wird die Predigt halten. Ebenfalls dabei: Pastorin 
Rebekka Tibbe und der stellvertretende Propst Dr. Marcus Friedrich. 
Musikalisch wird der Gottesdienst begleitet von der Kantorei St. Jürgen 
unter der Leitung von Klaus Ullrich, Organist Rainer Rafalsky und Bela 
Bergemann als Flötist. Im Anschluss finden im Gemeindehaus Kirchen-
kaffee und eine Podiumsdiskussion statt.

Sa., 07.03.

  St. Johannis

One day Choir „Paradise“

11:00 - 16:30 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus 
ab 17:30 Uhr Andacht in der St. Johannis Kirche

 

 

 
 

Sa., 21.03. 
10:30-14:00 Uhr

Sa., 09.05. 
09:00-15:00 Uhr

  St. Johannis 
Gemeindehaus

KinderKirchenTag

Basteln, Toben, Geschichten über Gott, Jesus und die Welt, Spielen, 
zusammen essen - das machen wir an den Kinderkirchentagen. Für alle 
Kinder im Grundschulalter. 

Anmeldung bei Kerstin Schroer: 0160 96833595

So., 22.03. 
16:00 Uhr

  St. Johannis

Passionskonzert

Fürwahr, er trug unsere Krankheit

Die Kantorei St. Jürgen unter der Leitung von Klaus Ullrich singt 
Passions-Motetten von Gottfried August Homilius, Johann Kuhnau, 
Hugo Distler und Arvo Pärt. François Couperin: Leçons de ténèbres.  
Marni Schwonberg, Sopran, und Rainer Rafalsky, Orgel.

Die Tenebrae-Lesungen für den Mittwoch der Karwoche wurden von 
François Couperin für die Liturgien der Karwoche 1714 verfasst . Sie 
basieren auf dem Text der Klagelieder Jeremias aus dem Alten Testa-
ment, in denen der Prophet die Zerstörung Jerusalems durch die Ba-
bylonier beklagt.

Der Eintritt ist frei.

Fr., 20.03. 
19:30 Uhr

  St. Jürgen 
Gemeindehaus

Dietrich Bonhoeffer „Christusfriede-Weltfriede“ Vortrag von  
Martin Heimbucher (Leer)

Der Vortrag von Martin Heimbucher, ehemaliger Präsident der Evan-
gelisch-Reformierten Kirche in Deutschland, basiert auf seiner Doktor-
arbeit unter dem Titel „Christusfriede-Weltfriede“. Die berühmte Frie-
denspredigt, in der Bonhoeffer den für seinen Kampf gegen Hitlers 
„Totalen Krieg“ und für das bedingungslose Recht auf Kriegsdienstver-
weigerung entscheidenden Satz formulierte: „Sie (die Brüder in Christi) 
können nicht die Waffen gegeneinander richten, weil sie wissen, dass 
sie damit die Waffen auf Christus selbst richten“, hielt Bonhoeffer 1934 
bei der Konferenz des Ökumenischen Rates und des Weltbundes für 
Freundschaftsarbeit nicht sehr weit von Flensburg entfernt auf der Insel 
Fanø. (Jens-Peter Müller)

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten!

Einen Tag lang zusam-
men singen. Spaß und 
Gemeinschaft. Einen Tag 
lang „Paradise“ erleben. 
Keine Chorerfahrung 
nötig. Das Konzert am 
Abend ist offen für alle, 
auch ohne Anmeldung.

Mit Pastorin Kristina Fied-
ler und Popkantor Patrick 
Zindorf

Anmeldung zur Chorpro-
be nur über den QR-Code 
auf dem Plakat
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Gemeindeveranstaltungen Gemeindeveranstaltungen

Veranstaltungskalender
TERMINE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

OSTERGOTTESDIENSTE

So., 29.03. 
10:00 Uhr

  St. Johannis

Palmsonntag

Wir beginnen die Heilige Woche und feiern im Gottesdienst den Einzug 
Jesu in Jerusalem. 

Do., 02.04. 
18:00 Uhr

  St. Jürgen

Tischabendmahl am Gründonnerstag

Am Gründonnerstag beginnen wir um 18:00 Uhr mit einer kurzen An-
dacht im Labyrinthgarten an der Klagemauer. Danach kommen wir im 
Gemeindehaus zusammen und feiern gemeinsam das Tischabend-
mahl. Ein Abend zum Innehalten, Teilen und Zusammensein.

Fr., 03.04. 
10:00 Uhr

  St. Jürgen

Karfreitag

Im Gottesdienst um 10:00 Uhr gehen wir Schritt für Schritt ins Dunkel. 
Der Altar wird leer, die Kerzen verlöschen. Wir halten aus, was bleibt, 
wenn alles genommen wurde. Wir schauen auf das Leiden und Ster-
ben Jesu – darauf, dass Gott dem Schmerz nicht ausweicht. Der Got-
tesdienst wird musikalisch von der Kantorei begleitet.

Sa., 04.04. 
23:00 Uhr

  St. Johannis

Liturgische Osternacht zusammen mit St. Nikolai

Gemeinsam mit der Gemeinde St. Nikolai feiern wir das Geheimnis der 
Auferstehung. Im Dunkel unserer Nacht entzünden wir das Licht der 
Osterkerze und feiern gemeinsam Abendmahl. Die Osternacht wird 
von Pastorin Kristina Fiedler, Pastor Marcus Friedrich, KMD Michael 
Mages und einer Schola aus St. Nikolai gestaltet.

So., 05.04. 
10:00 Uhr

  St. Jürgen

Ostersonntag - Festgottesdienst

Am Ostersonntag feiern wir um 10:00 Uhr einen Festgottesdienst in 
St. Jürgen. Wir feiern das Leben, das stärker ist als der Tod, und die 
Hoffnung, die sich nicht begraben lässt. Christus ist auferstanden, er 
ist wahrhaftig auferstanden!

Mo., 06.04. 
11:00 Uhr

  St. Johannis

Ostermontag - Gottesdienst für Klein und Groß

Wir feiern alle zusammen, Große und Kleine, einen lebendigen Gottes-
dienst voll Osterfreude! Mit der Geschichte von Ostern und fröhlichen 
Liedern feiern wir, wie aus dem Unscheinbaren Wunderbares wird.

Mi., 15.04. 
18:00 Uhr

  St. Jürgen 
Gemeindehaus

Infoabend Konfer

Pastorin Rebekka Tibbe und ihre jugendlichen Teamer:innen stellen 
die Konfizeit und das Konficamp vor, beantworten alle Fragen und ge-
ben einen Einblick, was die zukünftigen Konfirmand:innen erwartet. 
Schaut vorbei und erlebt, wie spannend Konfer wird!

Do., 23.04. 
19:30 Uhr

Mo., 25.05. 
18:00 Uhr

  St. Johannis

JUDAS - das Landestheater spielt in St. Johannis

Er beging den ultimati-
ven Verrat und das am 
Sohn Gottes. Judas, der 
Jünger Jesu, der ihn für 
dreißig Silberlinge ver-
kaufte. Soweit ist die Ge-
schichte bekannt, doch 
was brachte ihn dazu? 
Das kann nur er beant-
worten, und die renom-
mierte niederländische 
Gegenwartsautorin Lot 
Vekemans gibt ihm die 
Möglichkeit dazu. 

Karten:  
Tel: (0461) 23388  
E-Mail: kasse.flensburg 
@sh-landestheater.de

Am 23.04.2026 findet 
im Anschluss an die 
Vorstellung ein Nach-
gespräch mit der Re-
gisseurin statt. 
Moderation: Kristina 
Fiedler und Johannes Ahrens

Judas, Foto: Thore Nilsson
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GemeindeveranstaltungenGemeindeveranstaltungen

Veranstaltungskalender
TERMINE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

Fr., 24.04. 
18:00 Uhr

  St. Jürgen 

QUEEN Gottesdienst

Hand aufs Herz: Wer hat nicht schon in der Küche mit dem Kochlöffel 
in der Hand „I want to break free“ mitgeschrien?

Queen ist laut, Queen ist verletzlich und Queen ist pures Lebensgefühl. 
Zwischen Stadion-Hymnen und dem tiefen Schrei nach „Somebody to 
Love“ stecken Fragen, die uns alle angehen: Wer bin ich, wer darf ich 
sein und wo finde ich Halt, wenn ich „Under Pressure“ stehe?

Wir feiern einen Gottesdienst, der genau diesen Fragen nachspürt. 
Sven Rösch an der Orgel und das Flötenensemble „La Flute“ bringen 
gemeinsam den Queen-Sound nach St. Jürgen und lassen die unver-
kennbaren Melodien mit Kraft und Glanz erstrahlen. Die passenden 
Texte dazu bringt Pastorin Rebekka Tibbe mit.

Herzliche Einladung an alle Champions und alle Suchenden. Wir feiern 
die Liebe, das Leben und die Freiheit, die Gott uns zusagt.

Fr., 08.05. 
20:00 Uhr

  St. Jürgen 

folkBALTICA 2026: „Horizonte“ in St. Jürgen

Am 08. Mai 2026 unter dem Titel „Stimmen der Ostsee“ gestalten 
gleich sieben stimmgewaltige Musikgruppen den Abend in der St.-Jür-
gen-Kirche, u.a. der folkBALTICA Chor, das junge Quartett „The Baltic 
Sisters“ und die schwedische Band „Groupa“ mit der polnischen Sän-
gerin Marta Matuszna.

Sa., 09.05. 
12:00 Uhr

  St. Jürgen 
Gemeindehaus 

Und für alle, die selbst gerne singen: Musikerinnen des Konzerts geben 
am Samstag, 09. Mai 2026, einen offenen Workshop für alle Interes-
sierten im Gemeindesaal. Es geht ganz praktisch um das gemeinsame 
Singen - nach einer Einführung bilden alle Teilnehmenden einen Chor 
und singen traditionelle Lieder aus dem Ostseeraum.

Infos & Tickets: www.folkbaltica.de 

Do., 14.05. 
11:00 Uhr

Volkspark

Himmelhochjauchzend - Himmelfahrtsgottesdienst im Volkspark 

Die Gemeinden auf 
dem östlichen Fördeu-
fer begehen wieder zu-
sammen Himmelfahrt 
auf der Wiese hinter 
dem Stadion im Volks-
park. Am Donnerstag, 
den 14. Mai um 11:00 
Uhr feiern wir unter 
dem Motto “Himmel-
hochjauchzend”. Wir 
freuen uns auf die 
schöne Atmosphäre, 
die besondere Kulisse 
und viele fröhliche Ge-
sichter - diese liebge-
wonnene gemeinsame 
Tradition ist ein High-
light! 

Dieses Jahr gibt es et-
was Neues: Es gibt auch einen Kindergottesdienst auf der Wiese! 

Feiern Sie mit uns himmelhochjauchzend unter Gottes freiem Himmel! 
Der Posaunenchor Adelby spielt, und im Anschluss gibt es Suppe. Bit-
te denken Sie nach Möglichkeit an einen eigenen Teller, Besteck und 
Trinkgefäß. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im Gemein-
dezentrum Fruerlund statt. Im Zweifelsfall gibt es am Himmelfahrtstag 
Auskunft zum Gottesdienstort unter (0461) 32011.

So., 31.05. 
16:00 Uhr

  St. Jürgen

Frühlingskonzert - voller Musik, Poesie und Klangfarben.

Blumen sind Sinnbild der Liebe: Lieder von Edvard Grieg, Robert und 
Clara Schumann, Johannes Brahms, Felix Mendelssohn und Franz 
Schubert. Orgelvariationen von Georg Böhm sowie ausgewählte Ge-
dichte ergänzen das Programm.

Marni Schwonberg, Sopran, und Rainer Rafalsky, Orgel.

Der Eintritt ist frei. 



Veranstaltungskalender
TERMINE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

Fr., 12.06. 
20:00 Uhr

  St. Johannis

Shaul Bustan - Improvisationskonzert

Shaul Bustan lädt zu einem besonderen Soloabend in die St. Johan-
niskirche ein – ein Konzert ganz aus Improvisationen. Ein entspannter 
Abend, an dem alles passieren kann: Feine Klänge, überraschende 
Momente und Musik, die im Augenblick entsteht. Er spielt und zaubert 
auf seiner Oud, der orientalischen Kurzhalslaute, greift zu verschiede-
nen orientalischen Perkussionen und singt. Ein etwa einstündiges Kon-
zert voller Nähe und Spontanität.

Karten: 15 € (www.eventim-light.de oder an der Abendkasse)

Schüler:innen und Studierende haben freien Eintritt. 

So., 21.06. 
ab 11:00 Uhr

  St. Johannis

Johannismarkt rund um die Kirche

Auch in diesem Jahr laden wir wieder ein zum Johannismarkt. Der 
Kram- und Trödelmarkt wird von 11:00 Uhr bis etwa 16:00 Uhr dauern. 
Stände dürfen kostenlos aufgebaut werden. Professionelle Händler 
von außerhalb sind nicht eingeladen. Kinderspielzeug darf von Kindern 
selbst auf den Rasenflächen verhökert werden! 

Das Jugendcentrum bietet Kaffee, Kuchen und Getränke an. Was euch 
außerdem noch erwartet, ist  in Planung.

Gottesdienst: 12:30 Uhr mit dem Chor FlensburgVokal 
Trödelmarkt: 11:00 - 16:00 Uhr

Platzreservierung und weitere Infos: Hans-Herbert Tölke

Tel. (0461) 1825766

E-Mail: kuester@stjohannis-flensburg.de

Fr., 26.06. 
18:00 Uhr

  St. Johannis

Wohnzimmerkirche friedenstaub(e)

Wir feiern im Juni wieder zusammen in Gottes Wohnzimmer. Mit Limo 
in der Hand und Popsongs auf den Lippen teilen wir große Fragen und 
kleine Seufzer. Für alte Hasen und gottesdienstlich Unbewanderte. 
Thema dieses Mal: friedenstaub(e)

Gemeindeveranstaltungen

So., 28.06. 
16:00 Uhr

  St. Jürgen

Sommerkonzert

Das Sommerkonzert der Kantorei St. Jürgen

“...Singt hoch und nieder, den Sommer zu gewinnen …” heißt es in ei-
nem Madrigal des Renaissance-Komponisten Melchior Franck. Mit hei-
teren und besinnlichen Chorliedern aus alter und neuer Zeit leitet die 
Kantorei St. Jürgen unter der Leitung von Klaus Ullrich die Sommerfe-
rien ein. An Klavier und Orgel sind Ellen Mroß und Rainer Rafalsky zu 
hören.

Der Eintritt ist frei.

Mi., 01.07. 
20:00 Uhr

  St. Johannis

FlensburgVokal - Blowing in the Wind

Ein A-cappella-Abend voller zeitloser Songs – von Bob Dylan über Ge-
orge Gershwin bis zu Astor Piazzolla - berührend, kraftvoll und nah.

Eintritt frei, Spende erwünscht!

Di., 14.07. 
15:00 Uhr

  St. Jürgen 
Gemeindehaus

Betrugsprävention: Nachmittag für Senior:innen

Um 15:00 Uhr beginnen wir mit gemütlichem Kaffee trinken, bevor es 
dann um 15:30 Uhr mit dem Vortrag beginnt:  Betrugsmaschen und 
„Enkeltricks“ werden immer schwerer zu durschauen. Werner Loges 
erklärt, wie man Betrug erkennt und sich schützt.

Gemeindeveranstaltungen

FlensburgVokal, Foto: Shaul Bustan
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Film (i.d.R. ab 6 Jahre) Jugendhaus Tarup

Die Häschenschule 09. Mär., 15:30 Uhr

Grüße vom Mars 13. Apr., 15:30 Uhr
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Das Jugendcentrum St. Johannis ist ein „Haus der  
offenen Tür“ und somit ein Treffpunkt für alle Kinder  
und Jugendlichen ab 10 Jahren. 

Hier kannst du verschiedene Räumlichkeiten, Spiele,  
Gruppenangebote, Ausflüge, Freizeiten und  
Veranstaltungen nutzen oder ein Gespräch zu  
zweit suchen, wenn du mal Unterstützung brauchst. 

Jugendcentrum St. Johannis 
Iris Bongartz + Klaus Krych

Johanniskirchhof 21 
24937 Flensburg 
(0461) 274 91

juce-stjoh@web.de 
www.jugendcentrum-stjohannis.de

WENN DIR WAS AUF DER SEELE LIEGT…

Sorgen im Schulalltag, im Freundeskreis oder Unstimmigkeiten in der Familie belasten die 
Seele und manchmal sind es einfach nur Fragen, die sich keiner zu stellen traut.  
Schreibt uns (auch anonym): 

schulseelsorge@stjohannis-flensburg.de 
Jede E-Mail wird vertraulich behandelt!

Jugendcentrum St. Johannis
HAUS DER OFFENEN TÜR - JOHANNISKIRCHHOF 21, 24937 FLENSBURG

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDCENTRUM

Montag Büro

Schulprojekte

11:30 - 12:45 Uhr

13:00 - 15:30 Uhr

Di. - Do. Offener Treff 14:00 - 19:00 Uhr

jeden dritten Do. Café Miteinander 18:00 - 20:00 Uhr

Freitag Offener Treff 14:00 - 18:00 Uhr

juce_st.johannis

CAFÉ ZEITLOS 
Wenn du zwischen 15 und 18 Jahren bist, hast Du im Café Zeitlos die Möglichkeit, Dir und 
Deiner Trauer Zeit zu geben. Zeit für Dich, Deine Gedanken, für Austausch in der Gruppe, 
für Erinnerungen und Kreatives. 
 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
 
Dieses Projekt ist eine Kooperation zwischen dem Jugendcentrum und dem Ambulanten 
Kinder- und Jugendhospiz. 

Termine: 22. März 15:00 -18:00 Uhr

 
OSTERFERIENPROGRAMM 
Das Osterferienprogramm im Jugendzentrum St. Johannis läuft vom 26. März bis 02. April 
Vom 07. bis 10. April bleibt das JuCe geschlossen

 
VORSCHAU 
17. Mai – Rainbowdays an der Hafenspitze 
22. bis 24. Mai – Butcher Jam im Skatepark/Alter Schlachthof

KINDERKINO

Jugendcentrum Jugendcentrum
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Café 50plus

Café 50plus
IM GEMEINDEHAUS, AM JOHANNISKIRCHHOF 21

Das „Frühstückscafe“ an der Johanniskirche lädt donnerstags ab 9:00 Uhr zum Frühstück, 
im Anschluss (ca. 10:00 Uhr) zu Vorträgen/Diskussionen ein:

Do., den… Thema

05. März “Briefe von Boy Lornsen Schöpfungsgeschichte“  
Referentin: Annemarie Jensen

12. März Zeitungsfrühstück “Was geht es mich an?“

19. März “Schwerhörigkeit - Hörbeeinträchtigte Menschen in der hörenden 
Umwelt. Wie geht man mit dieser unsichtbaren Behinderung um?” 
Referentin: Katrin Pfeiffer 

26. März  
- 10. April

Osterferien

16. April N.N.

Bitte erfragen Sie das neue Programm, das voraussichtlich Ende März 2026 erscheint, im 
Gemeindebüro oder direkt beim Team Café 50 plus. Die Flyer liegen zur Mitnahme u.a. auch 
in den Kirchen aus.

Büro Café 50 plus

Südermarkt 16, 

24937 Flensburg

Tel.: (0461) 13901

E-Mail: seniorenforum-flens@gmx.de

Team-Mitglieder Café 50 plus:  
Dorothea Kühn, Ute Morgenroth, Klaus Plümacher, Ute Weimar

Anzeigen
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Gemeindehaus St. JürgenImpressum

Regelmäßige Veranstaltungen
FALLS NICHT ANDERS ANGEGEBEN, FINDEN ALLE VERANSTALTUNGEN  
IN ST. JÜRGEN (JÜRGENSGAARDER STR. 1, FLENSBURG) STATT.

Bitte auf die aktuellen Aushänge und Einladungen achten!

montags 
16:00 - 18:00 Uhr 
18:00 - 19:45 Uhr

Meditation und Energiearbeit 

Energiearbeit 
Meditation

Kontakt: Helga Grenz (Tel.: (0461) 22215)

dienstags 
um 12:00 Uhr

Essen in Gemeinschaft 

Anmeldungen gerne bis zum Donnerstag der Vorwoche  
im Kirchenbüro (Tel.: (0461) 1506850) oder direkt beim Essen.

Der Kostenbeitrag beträgt 7 Euro.

dienstags 
14:30 - 16:30 Uhr

Geselliger Austausch… 

mit Kaffeetrinken, Spielenachmittagen, Gedächtnistraining. 
Dazu Klönschnack und Spaß! 

dienstags 
19:00 Uhr

Gesprächskreis Bibelplus

In der Regel am 1. Dienstag des Monats  
in der Begegnungsstätte St. Jürgen 
Mit Pn. i. R. Barbara Weyand, Tel.: (0151) 40426227

donnerstags 
ab 20:00 Uhr

Die Kantorei St. Jürgen  

Neue Sänger:innen sind herzlich willkommen.

Kontakt: Klaus Ullrich, Tel.: (0461) 40784100

IMPRESSUM

Herausgeber: Der „Gemeindebrief für St. Jürgen und St. Johannis“  
wird von den Kirchengemeinderäten beider Gemeinden herausgegeben.  

v.i.S.d.P.: Rebekka Tibbe, St.-Jürgen-Str. 78, 24937 Flensburg.  

Redaktionsteam: Maria Albers, Manfred Büll, Kristina Fiedler, Karen Heiss,  
Rebekka Tibbe, Klaus Ullrich, Aileen Weber 

Titelbild: Blumenkreuz, Foto: Sam Jost 

Layout: Level One, Christian Vlasak 

Satz: Gesa Janßen 

Druck: Druckerei Ernst H. Nielsen, Behmstraße 5, 24941 Flensburg 

Auflage: 6.500 Stück
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Aus den Nachbargemeinden

„STILLE, STRAND UND MEHR“ - SOLL ES AUCH 2026 AUF DEM KIRCHBERG 
WIEDER GEBEN!

Zum ersten Mal fand diese besondere Woche im Stil von Taizé im vergangenen Sommer 
2025 statt, ein Experiment, das auf wunderbare Weise geglückt ist. Fast 50 Personen – Ju-
gendliche, junge Erwachsene und schon Ältere – haben eine Woche lang „Stille, Strand und 
mehr“ erlebt: Sie haben Taizé-Andachten gefeiert, miteinander gesungen und geschwiegen, 
Bibelvorträgen gelauscht und sich in Gesprächsrunden ausgetauscht. Sie haben die Natur 
und die Förde genossen, gemeinsam gespielt und auch für sich allein Zeit gefunden. Eine 
besondere Gemeinschaft ist in dieser Woche entstanden, ganz im Sinne von Taizé.

„Stille, Strand und mehr“ soll also auch 2026 wieder stattfinden, in der ersten Woche der 
Sommerferien, vom 05. - 12. Juli 2026. Der Kirchberg Neukirchen lädt erneut zu dieser be-
sonderen Woche im Stil von Taizé ein:
Gemeinsam Gottesdienste feiern, das Meer genießen und Spaß haben, neue Menschen aus 
verschiedenen Regionen kennen lernen. Begegnungen, Gespräche über die Bibel und täg-
lich drei Gebetszeiten mit typischen Taizé-Gesängen und Stille erwarten uns. Alle beteiligen 
sich an den unterschiedlichen Aufgaben für die Gemeinschaft, z.B. bei der Verpflegung und 
Reinigung. Die Zeiten zur freien Gestaltung und zur persönlichen Reflexion werden durch 
gemeinschaftliche Angebote ergänzt.
Wir hatten eine wunderschöne Woche im letzten Sommer und freuen uns auf die zweite 
Runde. Sei doch dabei!

GOTTESDIENSTE IN FRUERLUND Die Unterbringung ist 
in Zimmern (Anzahl be-
grenzt) und in Zelten mög-
lich. Kosten für Unterbrin-
gung und Verpflegung 
zahlt jede und jeder nach 
eigenen Möglichkeiten. 
Es können sich einzelne 
und Gruppen anmelden.
Zelte: € 100 - 200 / EZ: 
€ 400 - 500 / DZ: € 300 - 
400 / ViererZ: € 200 - 300.
In diesem Projekt koope-
rieren die Arbeitsstellen Spiritualität und 
Konfirmandenarbeit, die Kirchengemeinde Adelby und die katholische Pfarrei Stella Maris. 
Folgender Link führt zu weiteren Infos und zur Anmeldung: https://t1p.de/stille-strand-und-
mehr.

Kontakt: Diakonin Britta Jordan
Tel.: (04642) 911157, E-Mail: jordan.spiritualität@kirche-slfl.de

Foto: Philipp Reinfeld

So. 01.03. 
10:00 Uhr

Ehrenamts-Team 
Kirchenfrühstück

So. 08.03. 
10:00 Uhr

Theologin Struckmeyer  
Weltgebetstags-Gottesdienst: Frauen aus Nigeria vermitteln das Motto 
“Kommt! Bringt eure Last”

Neues von NebenanNeues von Nebenan
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Aus den Nachbargemeinden
Der Innenhafen ist einer der zentralen 
Orte Flensburgs - und er steht vor 
einem großen Wandel. 

Nach der Sturmut im Oktober 2023 
und der Absackung der Kaikante im 
November ist klar: Hochwasserschutz und 
Stadtgestaltung müssen neu gedacht werden. 
Beteiligungsverfahren und ein Wettbewerb 
für die Planung des Freiraums und der 
Verkehrswege wurden und werden 
durchgeführt. Die beste Planung wird 
anschließend umgesetzt. Bis dahin wird der 
Bereich am Hafen mit vorübergehenden 
Maßnahmen gestaltet und genutzt. 

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE MÜRWIK, FÖRDESTRASSE 4

Begegnung mit Lesefrüchten 
jeden 2. Mittwoch um 19:00 Uhr im Gemeindehaus. 
Erneut fragen wir: Wer liest was gerne? Wer hat Lust, sich mit gelesenen Büchern, Geschich-
ten oder einem Gedicht zu beteiligen? Wir lesen QUERBEET und gucken, was uns Freude 
machen könnte.

Mittagstisch
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 12:15 Uhr für 6 €.   
Anmeldung im Kirchenbüro Tel. (0461) 35675

Klön- und Spieltreff für Senior*innen
..mit Kaffeetrinken jeden 1. und 3. Montag von 15:00 bis 17:00 Uhr im Gemeindehaus

Second Hand Mode  
für den guten Zweck!  

Unser Ladengeschäft im Untergeschoss des  
Gemeindehauses hat unterschiedliche Öffnungs-
zeiten. Bitte entnehmen Sie diese den Handzet-

teln, Plakaten oder der Internetseite  
www.kirchengemeinde-muerwik.de.  

Annahme von Spenden nur dienstags: 11 bis 16 
Uhr im Foyer des Gemeindehauses. 

Neues von NebenanNeues von Nebenan



AUS GRÜNDEN DES DATENSCHUTZ  
STEHT DIESE RUBRIK NUR IN DER  

GEDRUCKTEN AUSGABE ZUR VERFÜGUNG. 

WIR BITTEN UM VERSTÄNDNIS. 
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Wichtige Telefonnummern

Kristina Fiedler Pastorin in St. Johannis 
pastorin@stjohannis-flensburg.de

(0461) 4007 40 27 
(0151) 5074 79 24

Rebekka Tibbe Pastorin in St. Jürgen 
pastorin.tibbe@kirche-slfl.de

(0176) 3223 57 05

Büro   Kirche und Gemeindebüro St. Johannis 
Johanniskirchhof 22, 24937 Flensburg

buero@stjohannis-flensburg.de 

  Kirche und Gemeindebüro St. Jürgen 
Jürgensgaarder Str. 1, 24943 Flensburg

buero.stjuergen@kirche-slfl.de 

(0461) 127 71

 
 
(0461) 150 68 50

Hans-Herbert 
Tölke

Küster in St. Johannis 
kuester@stjohannis-flensburg.de

(0461) 182 57 66

Heike Thordsen Küsterin in St. Jürgen (0177) 448 37 36

Astrid Kindel Kindergarten „An der Johannismühle“ (0461) 286 40

Iris Bongartz 
Klaus Krych

Jugendcentrum St. Johannis 
juce-stjoh@web.de 
www.jugendcentrum-stjohannis.de

(0461) 274 91

Kerstin Schroer Regionaljugendwartin und Pastorin 
schroer.jugendwerk@kirche-slfl.de

(0461) 6635 37 79

Freud und Leid

Öffnungszeiten Kirchenbüro

  St. Johannis	 Mo	 09:00-12:00 und 14:00-16:00

	 Fr	 09:00-12:00  

  St. Jürgen	 Di 	 09:00-12:00

	 Do 	 09:00-12:00 und 14:00-16:00

Wichtige Telefonnummern Freud und Leid



Der Weg zu Gemeindebüro und Begegnungsstätte St. Jürgen  
ist jetzt gut beleuchtet, Foto: Henrik Rasmussen

Altar in St. Jürgen, Foto: R. Tibbe Taufbecken in St. Johannis, Foto: R. Tibbe


